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1.  Ausgangssituation 

Aufgrund einer Anregung in der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit soll nachfolgend die 
Verkehrsituation der geplanten Tiefgaragenausfahrt an der Felix-Wankel-Straße überprüft werden. 

Mangels fehlender Verkehrsdaten wurde in Abstimmung mit dem Stadtplanungsamt, Verkehrsplanung 
am Dienstag, den 18.07.2006 in der Zeit von 6:00 Uhr bis 9:00 Uhr und von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Bereich der Einmündung Felix-Wankel-Straße / Fabrikstraße (siehe Anlage 1) eine 
Verkehrserhebung durchgeführt. 

In der Felix-Wankel-Straße und der Fabrikstraße sind für beide Fahrtrichtungen jeweils ein 
Fahrstreifen und beidseitige Gehwege vorhanden. An der Einmündung Felix-Wankel-Straße / 
Fabrikstraße gilt die Regelung "rechts-vor-links". Die geplante Tiefgaragenein- und -ausfahrt ist 
ca. 80 m von der Einmündung Felix-Wankel-Straße / Fabrikstraße und ca. 15 m von der Einmündung 
Franz-Krukenberg-Straße / Felix-Wankel-Straße entfernt. 

Übersichtsplan, Zufahrt geplante Tiefgarage im Bereich Felix-Wankel-Straße

1.1 Geplante Tiefgaragenausfahrt Felix-Wankel-Straße 

Im Bereich der geplanten nördlichen Bauzeile an der Felix-Wankel-Straße soll auch eine Tiefgarage mit ca. 
200 Stellplätzen entstehen. Die Ein- und Ausfahrt der Tiefgarage befindet sich östlich der Einmündung 
Franz-Krukenberg-Straße in die Felix-Wankel-Straße. 

Nun soll überprüft werden, ob die Felix-Wankel-Straße den zusätzlichen Verkehr der Tiefgarage 
aufnehmen kann. Es wird in Absprache mit dem Stadtplanungsamt, Verkehrsplanung, angenommen, dass 
in den täglichen Spitzenverkehrszeiten ca. 60 % der Tiefgaragenstellplätze verlassen bzw. angefahren 
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werden. Dies wären 120 Ausfahrtsvorgänge in der morgendlichen Spitzenstunde und 120 
Einfahrtvorgänge in der abendlichen Spitzenstunde. Der Tiefgaragenverkehr muss den bevorrechtigten 
Verkehr auf der Felix-Wankel-Straße beachten. 

Die relevante Verkehrsbeziehung ist die Fahrtrichtung von und zur Einmündung in die Fabrikstraße; die 
Fahrtrichtung nach Osten oder von Osten kommend kann vernachlässigt werden. 

1.2 Beurteilungsgrundlagen 

Entsprechend dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS, Fassung 2005) der 
Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Köln, wurde die Verkehrssituation an der 
Tiefgaragenausfahrt auf der Grundlage der Kapazitätstabellen in Kap.7 überschlägig beurteilt. Bei der 
Tiefgaragenein- und ausfahrt handelt es sich sinngemäß um einen Knotenpunkt ohne Lichtsignalanlage, 
einer Einmündung mit Vorfahrtsregelung (zugunsten des Verkehrs auf der Felix-Wankel-Straße).  

Zum Kapazitätsnachweis sind alle an einem Knotenpunkt auftretenden Verkehrsströme zu 
berücksichtigen. Durch die Verkehrsregeln nach StVO sind für die Verkehrsströme an einer Einmündung 
ohne Lichtsignalanlage unterschiedliche Rangfolgen der Vorfahrt definiert: 

1. Rang: uneingeschränkt bevorrechtigt:  
 Geradeausfahrer auf der Hauptstraße (Verkehrsstrom 2; Felix-Wankel-Straße) 

Rechtsabbieger von der Hauptstraße (Verkehrsstrom 3; Felix-Wankel-Straße von Westen in die TG 
abbiegend) 

2. Rang: vorfahrtsrechtlich untergeordnet, nur ein Verkehrsstrom 1. Ranges beachtlich: 
Linksabbieger von der Hauptstraße (Verkehrsstrom 7; Felix-Wankel-Straße von Osten in die TG 
abbiegend - insbesondere abends) 
Rechtseinbieger aus der Nebenstraße (Verkehrsstrom 6; TG-Ausfahrt Richtung Osten – 
insbesondere morgens) 

3. Rang:
Linkseinbieger aus der Nebenstraße (Verkehrsstrom 4; TG-Ausfahrt Richtung Westen) 

Entsprechend der Empfehlung nach HBS wurden Radfahrer im bevorrechtigten Verkehrsstrom bei der 
Berechnung des maßgebenden Hauptstroms als ein Fahrzeug mitgerechnet.  

Die Kapazität für die Verkehrsströme vom Rang 1 ist die Kapazität der durchgehenden Fahrstreifen. Diese 
wird im Allgemeinen als 1800 Pkw-E/h je Fahrstreifen angesetzt.  

Die Kapazität der Verkehrsströme vom Rang 2 ist gleich der Grundkapazität. Die Kapazität der 
Verkehrsströme vom Rang 3 ergibt sich aus der Grundkapazität und einer durch die Vorfahrtsregelung 
bedingten Abminderung.  

Als Grundkapazität wird die maximale Anzahl von Nebenstromfahrzeugen bezeichnet, die den 
Knotenpunkt unter Ausnutzung der in den übergeordneten Verkehrströmen auftretenden Zeitlücken 
passieren können. Die Grundkapazitäten sind für jedes Fahrmanöver als Funktion der maßgebenden 
Hauptstrombelastung im Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS), Kap.7.5 
grafisch dargestellt.  

2. Verkehrsbelastung Felix-Wankel-Straße  

2.1 Verkehrsbelastung morgendliche Spitzenstunde

Die Felix-Wankel-Straße ist in der morgendlichen Spitzenstunde zwischen 7:30 und 8:30 mit ca. 199 
motorisierten Fahrzeugen und ca. 20 Radfahrern belastet, davon 102 Fahrzeuge und 9 Radfahrer in 
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Richtung Fabrikstraße und 97 Fahrzeuge und 11 Radfahrer in Richtung Westen (siehe Anlagen). Der Lkw-
Anteil liegt bei ca. 4% (8 Fahrzeuge in der Spitzenstunde). 

Angenommen wird, dass um diese Zeit ca. 120 Pkw die Tiefgarage Felix-Wankel-Straße in Richtung 
Fabrikstraße als Rechtsabbieger (2. Rang, Verkehrsstrom 6 nach HBS) verlassen. Diese müssen den von 
links kommenden bevorrechtigten Verkehr auf der Felix-Wankel-Straße (1. Rang, Verkehrsstrom 2) als 
maßgebende Hauptstrombelastung berücksichtigen. 

Nach Bild 7-4 HBS ergibt sich mit einer maßgebenden Hauptstrombelastung von ca. 111 Fahrzeugen eine 
Grundkapazität für den Strom 6 (Rechtseinbieger aus der Tiefgarage) von ca. 840 Pkw-E/h. 

Bei der Gegenüberstellung zeigt sich, dass die ermittelte Grundkapazität (ca. 840 Pkw-E/h) durch die zu 
erwartende Anzahl von ca. 120 Pkw in der Spitzenstunde bei weitem nicht erreicht wird. 

2.2 Verkehrsbelastung abendliche Spitzenstunde

Die Felix-Wankel-Straße ist in der abendlichen Spitzenstunde zwischen 16:45 und 17:45 mit ca. 289 
motorisierten Fahrzeugen und ca. 39 Radfahrern belastet, davon 147 Fahrzeuge und 18 Radfahrer in 
Richtung Fabrikstraße und 151 Fahrzeuge und 21 Radfahrer in Richtung Westen (siehe Anlagen). Der 
Lkw-Anteil liegt bei ca. 3 % (9 Fahrzeuge in der Spitzenstunde). 

Angenommen wird, dass um diese Zeit zusätzlich ca. 120 Pkw in die Tiefgarage Felix-Wankel-Straße aus 
Richtung 0sten / Fabrikstraße als Linksabbieger (2. Rang, Verkehrsstrom 7 nach HBS) einfahren. Diese 
müssen den entgegenkommenden bevorrechtigten Verkehr auf der Felix-Wankel-Straße (1. Rang, 
Verkehrsstrom 2) als maßgebende Hauptstrombelastung berücksichtigen. 

Nach Bild 7-3 HBS ergibt sich mit einer maßgebenden Hauptstrombelastung von ca. 165 Fahrzeugen eine 
Grundkapazität für den Strom 7 (Linksabbieger in die Tiefgarage) von ca. 1140 Pkw-E/h. 

Bei der Gegenüberstellung zeigt sich, dass die ermittelte Grundkapazität (ca. 1140 Pkw-E/h) durch die zu 
erwartende Anzahl von ca. 271 Fahrzeugen auf der Fahrspur Richtung Westen in der Spitzenstunde bei 
weitem nicht erreicht wird. 

3. Fazit 

Aufgrund der vorhandenen und der zu erwartenden Verkehrsmengen ist weder bei der 
Tiefgaragenausfahrt in der morgendlichen Spitzenstunde noch bei der Einfahrt in der abendlichen 
Spitzenstunde  mit Behinderungen oder Störungen zu rechnen. 

Anlagen
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Anlage 1: Lageplan Zählstellen 
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Anlage 2: Knotenbelastung morgendliche Spitzenstunde 7:30-8:30 Uhr 
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Anlage 3: Knotenbelastung abendliche Spitzenstunde 16:45-17:45 Uhr 
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Anlage 4: Verkehrsaufkommen Zählstelle 1 am 18.07.2006 
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Anlage 5: Verkehrsaufkommen Zählstelle 2 am 18.07.2006 
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Anlage 6: Verkehrsaufkommen Zählstelle 3 am 18.07.2006 
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